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Die vorliegende Studie wurde im Februar 2018 von der Fakultät für Geschichts- 
und Kunstwissenschaften der Ludwig-Maximilians-Universität München als 
Dissertation zur Erlangung des akademischen Grades eines Doktors der Philo-
sophie (Dr. phil.) angenommen. 
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 SURREALISMUS, Subst., m. – Reiner psychischer Automatismus, durch den man 

mündlich oder schriftlich oder auf jede andere Weise den wirklichen Ablauf des Denkens 

auszudrücken sucht. Denk-Diktat ohne jede Kontrolle durch die Vernunft, jenseits jeder 

ästhetischen oder ethischen Überlegung. 

 ENZYKLOPÄDIE. Philosophie. Der Surrealismus beruht auf dem Glauben an die 

höhere Wirklichkeit gewisser, bis dahin vernachlässigter Assoziationsformen, an die All-

macht des Traumes, an das zweckfreie Spiel des Denkens. Er zielt auf die endgültige Zer-

störung aller anderen psychischen Mechanismen und will sich zur Lösung der hauptsäch-

lichen Lebensprobleme an ihre Stelle setzen [...].  

 

aus: André Breton, Erstes Manifest des Surrealismus (1924)  
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